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Court House leat larket,
Fritz Böttcher, i.,.

Frlscheö, geräuchertes u. gepökeltes Fletsch stets vorrStbig.
Würste aller Arte. Beste Qualität.

147 Ost Washington Str.

Wasch - Maschine.
o'elät IM itjt Iv'Maikje ist.

Aus Probezeit zu badeu.

Tapeteo,

Vorhänge,

Oeltuche,
in großer Auswahl und zu billigen Peei
sen bei

Sarl Möller,
161 Oft WtkMngtsn Str.
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Übten, Diamanten und Jawelöu. böbmiscbe Granaten nud
Nbelnkiesel zu maßigen Preisen- -

Feine Nbren und Scbmucksachcn vepzrirt und gravirt. '
'

Deutscher Verkaufer.

No. 23 West Washington Straßc. .l)
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Dachbcdeckung!
?fch- - und :ZesAngriH. Hnmrai''

und AspZart-VälZn- !

Vuzefertigt nd reparrit.
Velonder AuuerksamkeU wird dem Srnrette

und H nicht OB tan, tfc unk 6itrVi
Tächer atioCt. -

Zwecke

Zefferson-Haus- .
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Indiana Paint und Noofing Material eine Spezialität.
lle Arbeit urdn o erfahrene L:u!e verrichtet nd l friedenftellend garantta.

G. O. FOBSINGEB, o. 41 Süd Pennsylvania Straße.
tOsF Uns, Dich find all fersft dnkht, d fi t solche tel, Probe beftavd hab,. ;

Kiegelo & Whitsett Leichen Bestatter,
No. 7? Mord Delaware Straße,

ET Wir verkaufen Särge billiger, als irgeud eiue andere Firma der ElaU.
. .

Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Siö zu gebrauchen.

Wie seinven Waaren, die in unserer Branche gemacht werben !

i

. W. Flanner, Zohn omotin,
Leichenveftatter.

No. 72 Zlord Illinois Straße, 30. 72.

Atlantic und Pacific

Tea ÄomMy.
Imperleure ton

ftf .Ä?.. t
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VateS House Block,
und

IG S OS Wasblngton Straße.
Wholessle und Netai!.

5ZZ HO LZd?n in de Ver. Staaten. iS

M9 s
3s5wrwpolfc, Ind.. y4. Juni 1885.

An unsere Leser !

Wir ersuchen unsere Lese? alle Un

gekkuä'sigkiiten in Bezug aus Ablitserung
htx .Tribüne UNS so schnell wie mög

itzutöeilen.

(5lvilNattdörgifter.
et fantn netntn ftav t Ml xt

de: ft&ttu.)
Sedurren.

Mich. Friedrich. 23. Juni.
Horace Breed!a. K.mbe. IS. Juni.
0. B. Ulrich, Mädchen, 1. Juni.
W. Robert?, Mädchen. IS. Juni.

JzrviS. Mädchen, 3. Juni.
Purdum, Knabe, 6. Juni.

M. Riley. Knabe. 21. Juni.
ChaZ. Martin. Knabe, 22. Juni.

H e i t a t 0 c n.
JameS (X. Lee mit Aggie Thomson.
Dr. David WilliZ mit Mary Pvelp.
Frank M. Raschig mit Jennie P. Mull.
Jobn Smilhey mit Jrederika Vrahm.
Joseph Kernel mit Christin Simon.
Jksse Dalton mit Rachel Mann.
Jzmeö Copeland mit Flora Paröley.

Todesfälle.
Jennie Welch, 38 Jahre. 22. Juni.
Baby Roberts, 24. Juni.
Linie Kinchlo. 3 Jahre, 22. Juni.
Lsu A. Allen. 46 Jahre. 24. Juni.
Eugene Graham. 24 Jahre. 23. Juni.
W. P. Jlöther. 40 Jahre. 23. Juni.
ChaZ. Rigdon. 87 Jahre, 23. Juni.
Ctilla Albritsch. 1 Jahr. 22. Juni.
1. v- - Elbrecht, 76 Jahre. 21. Juni.

Scharlachfieber, 416 Süd Meri
dian Straße und 43 Blake Straße.

tT Dem StaatsgesundheitSrath
wurde gemeldet, daß in Laporte die

Diphtherie sehr stark grassirt.

Häusig wird versucht bekannte und
wohlbewährte Artikel nachzumachen und
in den Handel zu bringen. EZ ist schon
häufig v:rsucht worden St. Jakobs Oe!,
daZ altbekannte Sümerzenheilmitlel,
nachzumachen. Hütet Euch vor werth
losen Aerfälschungen.

Wm. Slöiher. ein Maschinist ist

gestern im städtischen Hospital gestorben.
Die Leiche wird nach LouiZviUe gebracht
werden.

t In der MayorZ-Cou- rt würden
heute Jacob Reiffel und Mary Vly wegen
ungeseblicher Lieds je um $3 und Kosten

gestraft.
Sie leisten allls. raaS von denselben

verlangt wirv, sag: Herr Georg Mea
'

nw.g's. Quincn. Jlls. Dr. Auaust
KSnig'Z Hamburger Tropfen sind
unübertrefflich gegen Magen u. Leder
leiden. Dr. Aug. König'S Hamburger
Brustthee ist ausgezeichnet gegen alle
BkustliSen. In jeöer Apotheke zu
haben.

t&" ES wird berichtet, daß Joe
Dsugherty. ein früher hier angestellter
Briefträger, nahe Durango, Eal. von
den Indianern gelödtet. und da& seine

Frau von denselben gefangen genommen
wurde. Der Vater Daugherltz's wohnt
in diestger Stadt.

ZT Als ei Beispiel von FanatiS
muS, diene folgende Stelle au? eimen
Berichte über da? Nesarker Bundes
turnfeft: Rev. Dr. Frazer von der 1.

preZbyt. Kirche sagte gestern Abend in
seiner Predigt Folgende? : Als er die
Parade am Samstag beobachtete, sah er.
wie sich schwarze Wolken am westlichen
Himmel austhürmten. und er hoffte und
wünschte, das dies einen Regen bedeute,
der wie eine zweite Sündfluth die
Sabbathfchänder von der Erde weg

-- Maschen würde, wie sie eS verdienten.
Er fügte hinzu, daß er sehr enttäuscht
a:mestn sei. als die Sonne so hell de

Morgens geschienen habe und schloß mit
der Bemerkung, daß schließlich der liebe

, Gott es doch am besten miste, wie und
wann er die zu strafen habe, die leine
Gebote übertreten.- -

T

.

Emanue! Hoffmann, welcher in dem

Hause von Dre Warren, hinter der

Christian Church-
- 33 Mulberry Straße

logirte. machte gestern Naüt um 10 Uhr
einen Selbstmordversuch, indem er Mor-phiu- m

nahm.
Am Montag und gestern halte Hoff-man- n

stark getrunken und gestern Nacht
kaufte er sich das Morphium in William!
Apotheke an Süd West Straße. Dann
ging er in MeLaughlinS Saloon und
dort mischte er das Gift in ein GlaS Bier
und trank es.

Dann ging er in die gegenüberliegende
Grocery und dort erzählte er Herrn
Henry A!bertSmey?r was er gethan.
Da? Gift begann bereits seine Wirkung
zu zeigen und man brachte Hoffmann zu

dem nächsten Arzt und von dort aus
nzurde er per F'anner & Homrno.6
Ambulanz nach yaule gebracht.

Man wandte sofort geeignete Gegen
Mittel an. nns er vnd mahrsZzeinlich

davonkommen.
Hoffitann hatte bereits ooiize Woch

einen Selbstmordoeljuch gemacht, aber
auch gerade noch zur rechten Zeit Mit'
theilung davon gemacht.

Verschiedene Ursachen scheinen ihm die

Freude am Leben verleidet zu haben. Er
ist in ein Mädchen NamenS Fanny War
ren verliebt, und wollte dasselbe kürzlich

hetrathen. da kam aber eine Frau die

ältere Ansprüche aus ihn zu haben be

hauptet. und vertrat ihm den Weg.
Auch mit seiner Schwester, einer Frau

Mary Donnin g an Madlson Are.,
scheint er sich wegen eincö GlunlstückeS.
das sie von ihren Eltern geerbt hatten,
überwarfen zu haben. Er bestand da
rauf, da? Grundstück zu verkaufen, sie

aber wollte feinem Wunsche nicht will

fahren. .

Qin alter Mann eineS schweren Ver
brechenS beschuldigt.

LewiS D. Lyons wurde gestern Abend

unter einer schweren Anklage verhaftet.
Er ist beschuldigt, einen NothzuchtSver- -

uch an der 9jSbrigen Tochter der Nellie

Muldoon, welche No. 19 Madison Ave.

wohnt, verübt zu haben.
Der Beschuldigte ist ein alter Mann,

der sich bisher eineS guten Leumunds tt
reute. Er stellt es entschieden in Abrede

das Verbrechen verübt zu haben.
Er sagt vielmehr, daß die Mutter deö

Mädchens ihn haste, weil er, da er in
demselben Hause wohnt, sich schon eini- -

gemal, über den Verkehr, den sie pflegt.
beschwert habe.

Er behauptet. daß Nlllie Muldoon ihn
chon vorher desselben Verbrechens be

chuldigt habe. Einmal habe sie sogar
gesagt, daß sie ihrem TSchterchen den

HalS abschneiden würde, wenn es sich

weigern würde, anzugeben, daß er eS

einen Zwecken dienstbar gemacht habe.
Die Muldoon hingegen behauptet, daß

le ihr Kind von einem Arzt habe unter
suchen lassen, und daß daS Verbrechen
am 10. Juni verübt worden sei.

Lyons ist in den Straßencar.Ställen
angestellt.

Sein Fall wurde heute in der MuyorS
Court bis Samstag aufgeschoben.

Die Gelehrten sind nicht einig.

Am Sonntag Abend wurde Dr. Wat
son nach dem Hause einer farbigen Ja
milie. Namens Ritchky. an Nord Noble

Straße gerusen. Er fand daselbst ein
drei Jahre altcö Mädchen in bewußtio
sem Zustande. Die Eltern sagten, daß
das Kind plödlich bewußtlos geworden
sei. Es starb noch an demselben Abend.

Dr. Watson besprach sich mit andern
Attzten über den Fall, aber die Ansichten
waren verschieden, und die Krankheit
wurde nicht festgestellt. Am Montag
Abend wurde der genannte Arzt in das
selbe HauS gerufen, und diesmal war eS

ein sechs Jahre altes Schwesterchen der

Verstorbenen, welches unter ähnlichen

Symptomen erkrankt war, und einige
Stunden nachher starb.

Dr. Walfon gelangte zu dem Schlüsse,
daß die Kinder an Gehirnentzündung
starben, und Dr. Anthony stimmt mit

ihm überein. aber mehrere andere Aerzte
scheinen anderer Ansicht zu sein, obwohl
eS ihnen noch nicht gelungen ist, die

Klanlheitsestzustkllen.

Wunderbar.

Dr. Lightball zieht fortwährend große
Menschenmatten an. Er bat bereits
ungefähr ein Bushel Zähne ausgezogen,
und viele Fälle von Rheumatismus,
Neuralgie und anderen Krankheiten
kurirt. Die Doktoren Kerley uud Wood
werden in ihren O nce von Patienten
förmlich belaaert und es scheint, daß sie
ein gutes Werk tdun. Dr. Llghtball
wtrd noch mehrere Wochen h,er bleiben

Merrschaumpfeifen. lange deutsche
Vfelsen, Ctgarrenspitzen etc. bez Wm
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

Teppiche zumhalben Preise,
eine

Waaren - Lagers

nSchfteu 25 Tage zu Preisen, die alle unsere
fi V w V. .-- .C 0s ff a .llC.k.i

Deutscher Guft.Sof!
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Damen,
Mädchen und

Kinder.

$3,$4,$4.5(),$5,$6. ZI.
Der größte Vorrath, größte Auswahl,

schönste Muster und

Nledrigge Preise.

Spitzen-Vorhöng- k

Die billigsten in Amerika.

Nottingham,
9uipure,
Aeckte Applique.

Aeedte Äcwirktt-- ,

Aeckte Tambour,
Aechte Brüsseler.

Zlene und schöbe Muster.

G.I.Ag0&$0.
N. V. Vorhänge werden gereinigt, repa- -

ritt, und angebracht.

Männerchor.

DaS Konzert der Gesang und Orcht
sterschule gestern Abend fand vor über
fülltem Hause statt, ein Beweis, daß un
ser deutsche Publikum lebhafteSZnteresse
für die Schule hegt. Die jugendlichen
Sänger und Musiker bekundeten bedcu
tende Fortschritte.

Die Aufführung deS Dornröschens
ging sehr glatt von Statten und verdient,
wenn man die Jugend der Darsteller be

denkt, ganz außerordentliche? Lob. Be
rücksichtigt man den Aufwand an Zeit
und Mühe, welche das Arrangement und
daS Einstudiren einer solchen Operette
benöthigt, so muß man den Fleiß, die

Geduld und die Ausdauer deS Herrn
VaruS, des Dirigenten deS Vereins, voll
auf anerkennen.

Die Mitwirkenden hatten sich fämmt
lich sehr gut in ihre Rollen gefunden.
und sangen, spielten und sprachen sehr

gut.
Für unsere jungen Deutsch'Amerikaner

sind solche Darstellungen nebenbei ein
sehr erwünschte? Mittel zur Uebung in
der deutschen Sprache.

Das Publikum folgte der Aufführung
bis zum Ende mit großer Aufmerksamkeit
war durchaus nicht karg im Veifallspen
den und war offenbar sehr befriedigt.

SrnudeigeattzumS Uedertragunqen.

Wm. A. Eor an Nancy A. Maag, Lot,
48 tn Bright Powell und ElliS Subd.
von Outlot 155. $2.100.

Clark F. CreceliuS an Nancy N.
Maag. Theil der östl. nordwestl. X
Section? Townf. 15 N. von R.und E.
$3.650.

Die Citizens National Bank an Rob.
Min, LotS 110. 111 und 112 in JameS
H. Ruddell'S Glenwood Add. $300.

FlaviuS I. Van VorhiS an Jennie V.
Drum. LotS 124, 125, 126. 127, 128, 129
130, 131. 132 und 133 in John W. Mur
phy's füdöstl. Add. $1,000.

Catharine C BobbS an Christian
Heinrich, Lot 6 von Wright'S Sud. von
der nördl.) von Sqr. 24 von Drake'S
Add. $1.400.

Elios E. Post an Granville M. Aal
lard, Lot 30 in Hubbard u. A. Sud. von
LotS 1, 2.7 und 8 Sqr. 11 in ihre füd.
östl. Add. $500.

t" Es werden Schritte getroffen.
Moses M. Patton. der seiner Frau auf
lauert, für irrsinnig erklären zu lassen.

C3 Frank Lacey wurde gestern Nacht
unter der Anklage deö ttleindiebstahlS
vtkiastet. Er Ml Uhr und Kette aus
dem Laden deS PsandleiherS Meyer an
Süo Illinois Straße, sing später wieder
dahin zurück uyd wollte die Sachen ver

pfänden, wobei er von dem Polizisten
Haley beim Wicke! genommen wurde.

t3 John Martin, ein Farmer, an
der National Road, westlich vom Irren
asyl wohnhaft, nahm gestern in selbst
mörderischer Absicht eine Dosis Pariser
Grün. Die Dosis war zu klein und
Martin hat sich entschlossen die Bürde
deS Leben? noch einmal auf sich zu
nehmen.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- gö

Gesellschaften des Westens gehört unbe
dingt die .Franklin- - von Indianapolis.
Jyr vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National" von Milwaukee, Vermögen.ki vvr irtn rc ..v v r r.
$L,wi,LVö.yz uno oit vecraan mekl
can" von New Vor! deren Vermögen
über $3.095.029.59 beträgt. Ferner re- -
präsentirt sie die Jire Association of
London Vermögen $1,000.000 und die
Hannover os New Pork" mit ernem Ver

mögen von $2,700.000. Die .ffranklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten bat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten.
auch bei großen Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
V r a n d- - t, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

Joseph Ernst,
Stukatcur, s?Iastvrsr.j

No.Hl Davis Straße.
61 Uuttitjt antn ttHl ttnt ttn;t iiilgtttjrt,

Telephon 500.
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Das Kapitel von den Gänse.

Es war nicht F'au Engelking, welche

der Frau Wenning einen Schlag versetzt

hatte, sondern umgekehrt. FrauWenning.
welche geschlagen hatte, und dafür der
klagt wurde.

Run hat heute Morgen Frau Wenning
die Frau Engelking wegen GotteSläste

kvng verklagt.
Die Leute muffen wirklich wenig Soe-ge- n

haben.

Preisgekrönt

Die Riege deö Indianapolis Sozialen
Turnvereins wird preisgekrönt vom

BundeSturnseste in Newark hierher zu
rückkehren.

Unsere Turner haben bei den Frei
Übungen den zweiten Preis erworben.

Eine Untersuchung.

Au? heute Nachmittag um 3K Uhr hat
der GesundheitSrath eine Sitzung anbe
aumt. um zu untersuchen, wer dafür

verantwortlich zu machen ist, daß in den

Häusern von Hunter und Hasty als da
selbst das Scharlachsiebtk grassirte. nicht

rechtzeitig WarnungSstgnale angebracht
wurden.

Verunglückt.

Friedrich ReiSner. Ns. 322 Union
Straße ohnhaft, verunglückte gestern

gelegentlich deö im Betbany Park von
der AmeS M. E. Sonntaggschule vtran
halteten PicnicS. Daselbst war zur Be

lustigung der Anwesenden ein Schieß
stand errichtet, und Her? ReiSner der
hinter demselben stand, wurde von einer

Kugel in den Oberschenkel getroffen und
schlimm verwundet.

Feuer.
Gestern Abend um 6 Uhr wurde die

Feuerwehr nach den Eishäusern der .In
dianapolis Jce Co." nördlich vom Kanal
gerufen.

EineS der EiZbäaser wurde total vom

Feaer verzehrt. Allen Ey'or htke irn-selb- st

etwa 3,009 Tanne:, EiS aufbe
wahrt. ,t

Der Schaden ist indeß durch Verstche

rung in Cleveland & Bcown's Agentur
gedeckt. Dirselbe beträgt etw, $2 000
Das Feuer ist jedenfalls von böswilliger
Hanv angelegt worden.

uß den erteötShofcn.

Suvertor Courr.
Zimmer No. I. Wm. Bellis gegen

Pamelia BelliS, Scheidung bewilligt.
Zimmer No. 2. Den HabeuS Co.-pu-S

Prozeß von Purdy gegen Constabler
Blake entschied der Rich:er gegen den

Kläger.
Zimmer No. 2.. Der Bankprozeß

schleppt sich in unaufhörlicher Länge noch
immer fort.

Criminalgericht.
De? Prozeß gegen HenSley ist im

Gange.

Frau I. E. Sackett. die Gattin
deS Besitzers deS Dime Museums hat
gestern einen mit Diamanten und einen
mit Perlen besetzten Ring verloren.

Den jungen Gedanken lehren, wie
aufzuwachen, ist ein edler Beruf. .Wie
der Zweig gebogen wird, so wird sich der
Baum stkecken Frl. Helen McHugh
ist eine von der Armee von Scvullehrerin
nen in der 17. Ward der Stadt New
Por?. Sie schreibt: .Ich wurde von
Kolik befallen und nach meiner Wohnunq
getragen, während ich große Schmerzen
litt. Eine Flasche Mishler'S Kräuter
BitterS wurde auS einer nahen Apotheke
geholt und laut der gedruckten Anwei
jung eingegeben. Am nächsten Morgen
befand ich mich wohl genug, um daS
Lehren wieder aufzunehmen.- -

10 ES wird sehr darüber geklagt,
daß sich die Elm Straße in schlechtem

Zustande befindet, und daß daselbst nicht
für ausreichende Abzugskanäle gesorgt
wird.

E2r Frau Frank Beever, an der Ecke

der Illinois Straße und Russell Avenue
wohnhaft, wurde gestern in der Office
der Grundeigenthumsagenten Mick &
Co. ohnmächtig, und es dauerte zwei

Swnden. bis man sie wieder zum Be'
wußtsein brachte.

PS Charles B. HickS. de? Geschäfts,
führe? einer hier gastirenden Minstrrf
trupvk, ärgerte sich gestern darüber, daß
Robert Emmet Anzeigezette! für da?
Dime Museum vertheilte. Er infultikte
Emmet. dieser verklagte HickS bei Squire
Smock und Hicks mußte für den Ge
fchäftöneid büßen. I

Qcbmiebtiittttt flöhten und
--FittinqS"

genten für lit National nb ork .

tnttlr, tzne, azch,nnrdeil, Lange
Scheuch, Tchraudendrehkr, Imftmnien, chrau

niiuff:I, Pumre, , Cchuidewerkzeuz, Tars'
StcZ und Et." steinn Tra?," .BabdUZ

inrtaCC' (2'i Pfund ist,, Putzbaumwsl! m 100 Pf.
8aun,; und atir onfttpen Instrumente, m!S ta
vttd'.ndunß mit Laff und Waflereinnchtu!
in ?adN!n oder Werötte- - gedreucht erk--n.

wehren erden aus jbeftrCung i TainxfkrZt gk.
ichnkten.

tticix-- r & xixjL&oiv,
76 und 77 Süd tyeuafqlbanta Strasie.

Das Indiana Sängers st.

Fort W a y n e. 23. Juni 1835.
Heute Mittag kurz nach 1 Uhr sind

wir hier angekommen. DaS Wetter ist

prächtig. Die Stadt prangte in schön
stem Festschmuck, und Fort Wayne scheint

Alle? aufbieten zu wollen, um das Fest
zu einem großen Erfolge zu machen
Gouvernör Gray kam heute Nachmittag
um 4 Uhr hier an. und wurde von
sämmtlichen Gesangvereinen mit Musik
und Fahnen am Bahnhof in Empfang
genommen und nach dem Hauptquartier
geleitet.

Unsere Damen, besonders diejenigen
von ihnen, welche noch kein Sängerfest
mitgemacht haden. befiaden sich beim
besten Humor.

Der Liederkranz wurde beim Einzug
allenthalben mit Jubel begrüßt. Der
selbe hatte in der That einen stattlicheren

Zug als je sormikt. Die Mitglieder
unseres Liederkranz befinden sich auch in
sehr gehobener Stimmung, denn der
Verein wird fetirt und hofirt und spielt
hier, wie eS scheint, die Hauptrolle. Papa
Frick, der unverwüstliche Liederkränzler
ist natürlich auch dabei und läßt sein

Bedauern allen Denen ausdrücken, welche
daheim geblieben. ,

Alexander Ernestineff. der Dirigent,
befi idet sich ganz in seinem Element.
Dieser Reim ist natürlich ein unwillkür
licher. thut aber der Wahrheit keinen

Abbruch, und wenn eS dem Verein nicht

gelingen sollte, durch sein Singen die

Bewunderung der Fort Wayner gebil
deten und ungebildeten Welt auf sich zu
lenken, so wird der Dirigent eS durch
sein Scharmutziren einbringen.

Unser Hauptquartier haben wir heute
zwei Mal besucht. Der Wirth. Herr
Stoli, ist ein dickes gemüthliches Haus,
und fühlt sich, wie das ja gar nicht an
derS zu erwarten ist. durch die Anwe
senheit deS Liederkranz riesig geschmei
chelt. Ich kann daS dem Manne auch

gar nicht verdenken.
Wir sind im Tremont HauS einqaar

tirt. Eine .Bar" ist in demselben nicht
vorhanden. Angesichts des konstanten

Sängersestdulstes ist das manchmal un
bequem, für Kopf und Geldbeutel aber
doch sehr gut.

Zum Schlüsse für heute will ich noch

erwähnen, daß Herr Wade, der Agent
der Wabash Line den Zug begleitete
und Alles aufbot, uns die Fahrt ange
nehm zu machen. Von Peru aus fuhren
wir per Extrazug.

Heut: Abend Empfangskonzert.
Carl Baden.

Bauvermtts.

' Michael Glenn. Anbau an No. 55 Ost
McCarty Str. $450.

A. Ritter, Reparaturen an 530 S. New

Jersey Str. $200.
Ambrose Sturgeon, Cottage an Iowa

Straße, zwischen Chestnut und East Sir.
575.

C.H.Laycock & Co.. Fabrikgebäude
an der Ecke New Vork Str. und C. E. S
& 3 Eisenbahn. JI50.

Der kleine Stadtherold.

Herr Frank Raschlg und Frl. Jennie
Mull machen heute Abend Hochzeit.

tST Der 24 Jahre alte August KenS
ler. dessen Vater George KenSler, an
West McCarty Straße wohnt, ist sei

Mittwoch Abend verschwunden. Er batt
zur Zeit $20 in de? Tasche.- -

- Die Tochter deS Ehrw. I. T,
Walker, erneS Gelstllchen tn Norwlch
N. l).t mt an neuralgischem Nbeuma
tiSmus, Alles, was liebevolle Fürsorge
und Ausmerksamkett anrathen konnten
wurde zu ihrer Linderung veraeblich auf
geboten, bis daS siegreiche Eigenmittel
AthlopdoroS mit den heilsamsten ffolaen
probirt wurde. Der glückliche Vater
sendet 51 für noch nne Flasche und fetz
oer Bistelluna dlnm: .Schtcken sie ae
fälligst bald; ich habe eS für meine
Tochter mit großem Erfolge gebraucht.

Martha H. Hammond klagte
auf Scheidung von ihrem Gattin Rezin
R. Hammond. mit dem sie feit 35 Jahren
verheirathet ist. ES war ein 35 jähriger
Krieg den dit Leute miteinander geführt
haben, und die Frau sehnt sich 'endlich
nach Wtffknstillstand. Ihren Angaben
zufolge verfü.U ihr Mann, welcher der
Sohn eines M:thodisten - P.-ediger-

S ist
über ein Vermögen von 580.000, von
welchem fle $30.00!) beansprucht. Ihr
Mann wird in der Klageschrift als ein
Trunkenbold und ausschweifender Mensch
geschildert.

-

Wem- - ::nd Vierwirtßschast
61 & 63 Ost Süd Straße. ;

Indianapolis, Ind. '.

25ohn --Scnrg (Srüncirf, .

Eigenthümer.

Reöukiion im Gaspreis, i

Kür Gae.Cousumer.ten und Andere. " '

St werden auf die bedeutende Skedudi Ul
?aSpreisk vorn 1. W3r cn usmkklam gemacht.
Der Pi kerrkgt letzt für W udtttuj. Di
Pkttt ist niedrig genu., sowohl für Beleuchtung u v

Kochen. Die Bequemlichkeit ine Oatofen tn
Sommer kann bloß von Denjenigen gemürtigt wer
'den, klch Erfahrung darin baden. Wir haben i '

den letzten 4 Jahren ein große :,,ahl o 9a.Ht
erkaust.

fj? Sasolw.Oesen erdn mit geringen ,ne .

tn Saköfen eraandelt. Oefen ud ksmalchw,. "

Jan erkauf bei der

Irrc1tu.rruzIls f

Gas-Lig- ht & Coke Co
47 Süd Pennsylvania Straße. 7

H.P.Pray, GOttOx.

ö3ias.Äyös&Q
offertren

Die beste Qualität, die größte Autwahl, dir .

schönsten Nüster, die billigsten Preise ds .

'

Kinder-Wagen- ! 's
und aller in ihr Fach einschlagender Vrtikel

Älleimge Agenten für
!

,

'

Whitney und Heywood KiMj
derwagen. i i'

Telephon. Kutschen für alle

Sentml Garten !

N.O.6cke Washington n. Eaststr.

Dieter beliebte Unterbal-tungs-Plat- z

ist jetzt eröffnet-Di- e

besten Getränke und Er-frischung- en

werden stets ver
abreicht.

Vetter Wagner,
Eigenthümer.

Meue Wirthschaft.
Dem Publikum im Allzemkwen und speziel de

Bewohnern der Süd-ei- t diene hiermit zur Nachricht,
daß ich mein neue Wirthschaft an der

Ecke von Ost Str. und Lincoln Lane
eröffnn habe.

Meine Freunde und Bekannte, soaie ll die I
erden wollen, fiid um ihre gef. Kundschaft ersucht,
nd el wird mir jederzeit zu vergnüzen gereichen,

st mit frische Bier, besten Cigarren und aul gewähl.
ten Setränke auf' ufmerksamft ,u bedienen.

Achtungsvoll,

John Eberiianlt.

IÄMV 6N y

in größter Luiwahl.

Gasolin- - uud Oel-Oefc- n

gereinigt und reparnt.

Gasolin und Oel
bei

F. ?. Smith and Co.,
30 und 32 Nord Illinois Straße.

C2T Telephon 707.

DampftWascherei,
160 Yord $thüatt Str.,

ah der VkaffachufeU Zlv.

jroais KIÜD, . igeuthümer.

Vorzügliche Arbeit !

' Prompte Ablieferung !

T. Vi. Rynn, Geschäftsführer.

ES SpitzenkLorhänge erde nach dem ue-fi- in

verfahr, gereinigt, uftrkg ,er rxreß er

sofort ausgeführt.
Telerbon R3S.

The Mirror
is no flatteren Would you
rnake it teil a sweeter tale?
Magnolia Balrn is the Charn-
ier that alrnost cheats the
looking-glas- s.

i

Köw VwSVsVSs k

Keine verblichenen Matten auf Auktion !

'o.
V ttttD 8U !

West Washington gttajjrj
1

Rail Boad Hat Storeji

Frühjahrs -- Hüt?!
euefterFacon soeben g

1 d in n 1 fi.

Billige Preise !

Qntt Bedienung t
Ran deflchtige die große vail dg

Herren-u.Knabcll.Sii- te,

- y 1

7 st asöwzts Sk.

Indianapolis

Kffev (&ra$yj
No.23SüdPennsnivan;.i..

Um di Zahl unserer onsuwxx, ...
wU,

oerden wir Strsßen.und Sdatdit,. iren. '
,er F,t emchten und ,!var u a L 5 Centi

Keine altmodischen
aber

Reduktion unseres
während der nächsten 25 Tage.

Unsere Waaren sind erster Qualität, neuester Mode. Teppiche, Tapeten, Matten. RugS
bifnftarfi5naf. Kardikenkavaeu. RaIar

Obige Artikel verkaufen wir während der
äT IM V.M. t1fMt OT?!.uvitiuu uu v (jiuu iiugi, an cnuucic iuy, vup V(( tyil'pc ciiUH 4JllmUCI
ttl

Hermann Hartem,
tO Süd Meridian Siraße.


